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AmDienstag,dem3.Februar2015,18.00Uhr, findet im Bür-
gersaaldesRathausesTeningeneineöffentlicheSitzungdesGe-
meinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-

meinderatssitzung vom 13. Januar 2015
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen

und Zuhörer
3. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan

und Finanzplanung für das Haushaltsjahr 2015
4. Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2015 für den Wasser-

versorgungsbetrieb
5. Formaler Vollzug des Haushaltsbeschlusses zur Eigenkapi-

talerhöhung der Nahwärmeversorgung Teningen GmbH
6. Errichtung von Rüttelschwellen (Bodenschwellen) auf dem

Schwammweg im Bereich des Parkplatzes „Trimm-Dich-
Pfad“, Ortsteil Teningen

7. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher Ober-
rhein, Kapitel 4.2.1 Windenergie;
a)StellungnahmederGemeinde imRahmenderBeteiligung
der Träger
Öffentlicher Belange gem. § 12 Landesplanungsgesetz
(LplG) i.V.m. § 10 Raumordnungsgesetz (ROG)
b) Informelle Beteiligung über regionalplanerisch vorläufig
zurückgestellte Bereiche für die Windenergie
c) Informelle Beteiligung, Kapitel 3.2 Vorranggebiete für
Naturschutz und Landschaftspflege

8. Überprüfung und Fortschreibung des Lärmaktionsplanes
der ersten Stufe aus dem Jahr 2011;
Vorstellung des Musterberichts nach § 47d BImSchG und Be-
schluss zur öffentlichen Auslegung

9. Schulentwicklungsplanung in Teningen;
Information über die erforderliche Vorinformation gem.
§ 12 EG VOB/A beim Amt für Veröffentlichungen der Euro-
päischen Union

10. Vorlage des Jahresabschlusses 2013 für die Teningen Pro-
jektentwicklungsGmbH (tpg)

11. Jahresrechnung 2013 und Haushaltsplan 2015 des Zweck-
verbandes Musikschule/Volkshochschule Nördlicher Breis-
gau

12. Annahme von Spenden
13. Bauanträge
14. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 8
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 13. Februar,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes wird für diejenigen
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die gleiche
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die
Grundsteuer 2015 durch diese öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt.
Die Grundsteuer 2015 ist zu den üblichen Terminen (15.2., 15.5.,
15.8. und 15.11.) fällig. Für Steuerpflichtige, die die Grund-
steuer bisher in Jahresbeträgen entrichtet haben, ist die Grund-
steuer am 1.7.2015 zu bezahlen.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzungtritt fürdieSteuerpflichtigendiegleicheRechtswir-
kung ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Steuerfestsetzung
kann man gem. §§ 68 – 70 der Verwaltungsgerichtsordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Teningen,
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, Widerspruch erheben. Die
Widerspruchsfrist beginnt mit dem Tag der Bekanntmachung
und beträgt einen Monat.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am Rosenmontag, 16. Februar, bleiben das Rathaus in Tenin-
gensowiedieVerwaltungsstellen inKöndringenundNimburg
ganztags geschlossen. Das Ortschaftsamt in Heimbach ist so-
wohl am Rosenmontag als auch am Fasnetdienstag ganztags
geschlossen.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Teninger Nachrichten am 18. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer 2015

b Öffnungszeiten an Fasnacht

Rathäuser am Rosenmontag geschlossen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2015. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr und Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton
Heimatmuseum Menton, Teningen, wäh-
rend der Wintermonate geschlossen.
Das Heimatmuseum Menton ist während der
Wintermonate noch bis einschließlich Sonntag,
1. März 2015 geschlossen. Sonder- oder Grup-
penführungen nach Terminabsprache bitte bei
Frau Philipp, Gemeinde Teningen, Telefon
07641 / 5606-45. Für die traditionellen Veran-
staltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Emmendinger Straße 11, Teningen.
DasRebay-Haus ist jedenSonntagvon14–17Uhr
geöffnet. Führungen außerhalb dieser Zeiten
sind möglich. Kontakt über die Gemeindever-
waltung (07641-5806-45) oder rebay-foerder-
verein@t-online.de. Die Öffnungszeiten, deren
eventuelle Änderungen und Programmhinwei-
se auch im Internet unter www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 30.1.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 12. Fe-
bruar in der Verwaltungsstelle Kön-
dringen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. und 3. Samstag im Monat
November (sonst nur 1. Samstag im Monat)
von 10 bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlie-
ferung auf dem Grünschnittsammelplatz bitte
entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten ab 1. Februar: Di. 8-12 Uhr
und 14-16 Uhr, Do. 14-18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12, 16–18 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Der
Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-
chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-
wie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter der
Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.
– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 31. Januar, haben folgendeAm Samstag, 31. Januar, haben folgendeAm Samstag, 31. Januar, haben folgende
Apotheken geöffnet: Glocken-Apotheke, Koll-Apotheken geöffnet: Glocken-Apotheke, Koll-Apotheken geöffnet: Glocken-Apotheke, Koll-
nauer Straße 1, 79183 Waldkirch (Kollnau), Te-nauer Straße 1, 79183 Waldkirch (Kollnau), Te-nauer Straße 1, 79183 Waldkirch (Kollnau), Te-
lefon 07681 / 7054, Fax 07681 / 24965.lefon 07681 / 7054, Fax 07681 / 24965.lefon 07681 / 7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Am Sonntag, 1. Februar, haben folgendeAm Sonntag, 1. Februar, haben folgendeAm Sonntag, 1. Februar, haben folgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Fa-
brik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Telefonbrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Telefonbrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Telefon
07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.
Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingenmendingenmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-
kenhaus Freiburgkenhaus Freiburgkenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund
um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 28. Juli 2014 neue
Vereinsförderrichtlinien beschlossen, die seit 1. Januar 2015 in
Kraft sind und hiermit veröffentlich werden:

Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde Teningen

Die Gemeinde Teningen ist Sitz zahlreicher Vereine. Diese tra-
gen wesentlich zum Gemeinwesen bei. Diesen wichtigen Bei-
trag erkennt die Gemeinde Teningen an. Um die Vereinsarbeit
nachKräftenzuunterstützen,hatderGemeinderatTeningen in
seiner Sitzung vom 8. Juli 2014 die nachfolgend aufgeführten
Richtlinien erlassen. Die sich daraus ergebenden Zuschüsse sind
freiwillige Leistungen der Gemeinde und können jederzeit wi-
derrufen werden.
Die Sport treibenden und Kultur tragenden Vereine werden im
Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel geför-
dert, die ihren Sitz in Teningen haben, ihre sportliche und kul-
turelle Haupttätigkeit in Teningen ausüben, im Vereinsregister
eingetragenundalsgemeinnützig imSinneder jeweilsgültigen
gesetzlichen Bestimmungen anerkannt sind.

1. Regelförderung

Die Regelförderung sichert einzelnen Vereinen einen Sockelbe-
trag. Dieser ist historisch bedingt. Die Regelförderung an die
Vereine richtet sich im Wesentlichen nach den Eingemein-
dungsverträgen aus dem Jahr 1975. Demnach gelten folgende
Zuschüsse:

Ortsteil Teningen:
Akkordeon-Spielgemeinschaft Teningen 520,00 Euro
DRK Teningen 520,00 Euro
Fußball-Club Teningen 4.300,00 Euro
Gesangverein Teningen 1.540,00 Euro
Historischer Fanfarenzug 520,00 Euro
Kulturverein Teningen 520,00 Euro
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen 3.070,00 Euro
SG Köndringen/Teningen 5.120,00 Euro
Turn- und Sportverein Teningen 5.130,00 Euro
VdK Ortsverband Teningen 260,00 Euro

Ortsteil Köndringen:
DLRG Köndringen 310,00 Euro
Gesangverein Köndringen 520,00 Euro
Kleintierzuchtverein Köndringen 310,00 Euro
Musikverein Winzerkapelle Köndringen 1.030,00 Euro
Sängerbund Landeck 520,00 Euro
Sportschützenverein Köndringen 520,00 Euro
Tischtennisclub Köndringen 110,00 Euro
Turnverein Köndringen 1.540,00 Euro
VdK Ortsverband Köndringen-Malterdingen 180,00 Euro

Ortsteil Nimburg:
Chorgemeinschaft Nimburg 520,00 Euro
DLRG Nimburg-Teningen 360,00 Euro
Fußball-Verein Nimburg 1.800,00 Euro
Gesangverein Eintracht Bottingen 520,00 Euro
Kleintierzuchtverein Reute-Nimburg 310,00 Euro
Musikverein Nimburg-Bottingen 1.030,00 Euro
Tischtennisclub Nimburg 520,00 Euro
VdK Ortsgruppe Nimburg-Bottingen 180,00 Euro

Ortsteil Heimbach:
Katholisches Bildungswerk 260,00 Euro
Kirchenchor 210,00 Euro
Männergesangverein Heimbach 520,00 Euro
Musikverein Heimbach 520,00 Euro
Sport-Verein Heimbach 1.000,00 Euro
Tischtennisclub Heimbach 210,00 Euro
VdK Ortsgruppe Heimbach 130,00 Euro

2. Förderung für die Jugend

Ein Schwerpunkt der Vereinsförderung liegt auf der Jugendar-
beit. Mit der Jugendarbeit tragen die Vereine auch erheblich
zur Entlastung der Sozialausgaben der Gemeinde bei. In den
Vereinen sollen Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres die Möglichkeit gegeben werden, sich in ihrer Freizeit
entsprechend ihrer Veranlagung und Begabung zu entfalten.
Der Verein muss auf die geistige und/oder körperliche Ertüchti-
gung und auf den kulturellen, sportlichen und sozialen Bereich
ausgerichtet sein. Er darf keine politischen Ziele verfolgen.
Nicht gefördert werden politische, berufsständige und wirt-
schaftliche Verbände. Für die Jugendarbeit muss der Verein
eine angemessene Eigenleistung aufbringen, es sei denn, es
wird eine besondere Aufgabe für das Allgemeinwohl erfüllt.
Die Jugendförderung gilt für Vereine mit Kindern und Jugend-
lichen im Alter vom 12. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres.
Vereine, die für Kinder unter 12 Jahren altersgerechte und ziel-
gerichtete Arbeit leisten, erhalten für die davon betroffenen
Kinder ebenfalls einen Zuschuss, der der Förderung der Jugend
entspricht.
Die jährliche Ausschüttung beträgt:
Sportliche Vereine: 40.000 Euro
Musikalische Vereine: 15.000 Euro
Sonstige kulturelle Vereine: 2.500 Euro
Die Ausschüttung des Jugendzuschusses folgt anteilig nach An-
zahl der Jugendlichen im Verein. Als Stichtag gilt 1. Januar eines
Jahres. Die unaufgeforderte Meldung an die Gemeindeverwal-
tungmussmitNamen,GeburtsdatumundAnschriftder jugend-
lichen Mitglieder bis zum 15. Februar eines jeden Jahres erfol-
gen. Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt
werden.

3. Förderung von Investitionen

Die Gemeinde Teningen fördert im Rahmen ihrer finanziellen
Möglichkeiten und nach Haushaltslage Investitionen und Un-
terhaltungsmaßnahmen nach folgenden Regelsätzen:
a) Bezuschussung von beweglichem Vermögen (Instrumente,
Uniformen, Geräte):
50 Prozent der Investitionen bei guter Haushaltslage;
0 bis 30 Prozent der Investitionen bei angespannter Haushalts-
lage).
b) Bezuschussung von unbeweglichem Vermögen:
25 Prozent der Investitionen bei guter Haushaltslage;
0 bis 25 Prozent der Investitionen bei angespannter Haushalts-
lage.
c) Bezuschussung von großen Bauvorhaben (Vereinsheime, Ho-
ckeyplätze, Sanierungen):
Einzelfallentscheidungen mit Pauschalbeträgen, Übernahme
von Bürgschaften, zinslose Darlehen.
Der Gemeinderat entscheidet hierüber im Einzelnen im Rah-
men der jährlichen Haushaltsberatung. Anträge auf Zuschüsse
sind bis zum 31. Oktober eines Jahres einzureichen. Gefördert
werden in der Regel nur zukünftige Investitionen. Die Maßnah-
me darf bei Entscheidung über den Antrag noch nicht begon-
nen sein. Über Ausnahmen entscheidet der Gemeinderat, im
Rahmen der durch die Haushaltssatzung übertragenen Kompe-
tenzen der Bürgermeister.
Die Möglichkeit zur Einzelfallförderung bleibt hiervon unbe-
rührt.

4. Förderung von Vereinsjubiläen

Bei Vereinsjubiläen erhalten die Vereine eine angemessene Ju-
biläumsgabe, sofern sie dieses öffentlich feierlich begehen. Es
gelten folgende Orientierungssätze:
a) 25 Jahre: 150 Euro

b Seit 1. Januar 2015 in Kraft

Neue Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde Teningen
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Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

b) Klassische Vereinsjubiläen (50, 75, 100, 125, 150 Jahre): 5 Euro
je Jubiläumsjahr (Höchstsatz: 750 Euro)
c) Nicht-klassische Vereinsjubiläen (10, 20, 30, 40, 60, 70, 80, 90,
110 usw. Jahre): 50 Euro
Die Entscheidung im Einzelfall ist ein Geschäft der laufenden
Verwaltung.

5. Sonstige Förderung

Anlässlich von Jubiläen gemäß Nr. 4 a) und Nr. 4 b) stellt die Ge-
meindedenVereinenzurAbhaltungeiner Jubiläumsfeiereinen
Raum/Halle kostenfrei zur Verfügung. Bei weiteren Veranstal-
tungen kommt eine Ermäßigung der Gebühren in Betracht, ins-
besondere wenn diese ohne Gewinnerzielungsabsicht sozialen
Zwecken dienen. Die Entscheidung im Einzelfall ist ein Geschäft
der laufenden Verwaltung.

Schlussbemerkung: Die vorstehenden Richtlinien treten zum
1. Januar 2015 in Kraft. Gleichzeitig treten die bisherigen Rege-
lungen außer Kraft.

Teningen, den 28. Juli 2014

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am morgigen Donnerstag, 29. Januar, dürfen alle Kinder im
Grundschulalter für ihre Fotos eigene Bilderrahmen basteln.
Beginn ist um 16 Uhr im Werkraum der Viktor-von-Scheffel-
Schule. Gerne dürfen Bilder zur Vorlage mitgebracht werden.

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen ......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen .................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen ........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen . 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach ... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bilderrahmen selbst gemacht

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112 Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
19222 Rufnummer Krankentransport

01805-19292-320
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen)

01803-222555-70
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst
(an Wochenenden und Feiertagen)
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DernächsteUnterrichtderAbteilungHeimbachfindetamMon-
tag, 2. Februar, um 19.30 Uhr statt. Thema wird sein: „Anforde-
rungen und mögliche Lösungen zur Weiterentwicklung der Ab-
teilung Heimbach“.

Das Herrichten des Scheibenschlagenplatzes und das Holzma-
chen findet am Samstag, 7. Februar, um 8 Uhr statt.

Die Nachtwanderung der Abteilung Nimburg findet am kom-
menden Samstag, 31. Januar, um 18 Uhr statt.

Die Bundesagentur für Arbeit hat das Auszahlungsverfahren
für Kindergeld ab Januar 2015 geändert. Bisher waren der ge-
planteÜberweisungstagundderTagdesGeldeingangsaufdem
Bankkonto nicht immer identisch. Jetzt ist der Überweisungs-
tag verlässlich auch der Tag, an dem das Kindergeld auf dem
Konto gutgeschrieben wird.

„Die neuen Termine wurden vorab im Internet veröffent-
licht. Dort können sich alle Kindergeldempfänger ab sofort den
neuen Überweisungsplan ansehen.

Zudem besteht die Möglichkeit, den persönlichen Auszah-
lungstermin über unsere kostenlose Hotline 0800 / 4555533 ab-
zufragen“, sagt Denis Burghardt, Leiter der Familienkasse Ba-
den-Württemberg West.

Der aktuelle Überweisungsplan steht im Internet unter
www.arbeitsagentur.de -> Bürgerinnen und Bürger -> Familie
und Kinder -> Kindergeld, Kinderzuschlag.

Die Familienkasse Baden-Württemberg West mit Sitz in
Karlsruhe und zuständig für die Standorte Freiburg, Heidel-
berg, Karlsruhe, Lörrach, Offenburg, Nagold und Villingen-
Schwenningen zahlte im letzten Jahr etwa drei Milliarden Euro
an Kindergeld aus. Empfänger waren rund 500.000 Kindergeld-
berechtigte mit 835.000 Mädchen und Jungen.

Weiterhin ist in der Familienkasse Baden-Württemberg West
die Bearbeitung der sozialrechtlichen Kindergeldfälle und der
steuerlichen Kindergeldfälle mit Bezug zum über- und zwi-
schenstaatlichen Recht für Frankreich (Außenstelle Offenburg)
und die Schweiz (Außenstelle Lörrach) integriert.

Für Menschen, die unter Harn- und Stuhlschwäche leiden, bie-
tet das Zentrum für Beckenboden und Inkontinenz des Kreis-
krankenhauses Emmendingen in diesem Jahr drei Kurse an. Die
GruppenkursemitVorträgen,krankengymnastischenÜbungen
undDiskussionumfassenachtTermine, immermittwochabends
von 18.30 bis 20 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen. Sie
werdenvonDr. JörgBonggeleitet, er istOberarztderAbteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen.

Der erste Kurs beginnt am 11. März (bis 29. April). Weitere
Kurse werden vom 3. Juni bis 29. Juli sowie im Herbst vom 7. Ok-
tober bis 25. November angeboten. Die Kosten betragen 80 Eu-
ro.Anmeldungundweitere Informationen:Kreiskrankenhaus
Emmendingen,SekretariatderGynäkologischenAbteilung,Te-
lefon 07641 / 454-2271 und per E-Mail: gyn-geb@krankenhaus-
emmendingen.de.

Das Landratsamt hat nach dem Brand im Hauptgebäude neue
Büroräume in der Markgrafenstraße in Emmendingen ange-
mietet. Die Büros liegen in zwei benachbarten Gebäuden in
zentraler Lage mitten in Emmendingen, nur wenige Schritte
vom Marktplatz entfernt. In derMarkgrafenstraße4bis6be-
finden sich das Amt für Finanzen und die Kreiskasse sowie das
Amt für Schule und Bildung. Auch Kreiskämmerer und Dezer-
nent Erhard Schweizer hat dort seinen Sitz. In der Markgrafen-
straße 8 sind die Eingliederungshilfe und die Grundsiche-
rung/Sozialhilfe untergebracht. Damit sind alle vom Brand im
Hauptgebäude betroffenen Ämter in Ausweichbüros unterge-
bracht und wieder arbeitsfähig.

Im Haus am Festplatz sind die Büros von Landrat Hanno
Hurth, seinemStellvertreterundErstenLandesbeamtenHinrich
Ohlenroth, der Presse- und Europastelle, dem Hauptamt, das
Personalamt, der Kreistagsgeschäftsstelle, der Poststelle sowie
dem Seniorenbüro, des Pflegestützpunktes und der Betreu-
ungsbehörde.

Im Weinoldschen Haus sind Sozialdezernentin Dr. Ulrike
Kleinknecht-Strähle, der Sozialplaner, die BaFöG-Stelle und die
Unterhaltsvorschusskasse untergebracht.

Im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses (Am Vogel-
sang1)hatdasVersorgungsamtindernächstenZeit seineBüros.

Die bisherigen Telefonnummern und E-Mail-Anschlüsse der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelten auch in den Über-
gangsbüros. Weitere Informationen zu den Dienststellen des
Landratsamtes sind auf der Internetseite unter www.landkreis-
emmendingen.de erhältlich.

Blaue Müllsäcke mit 70 Litern Inhalt sind ab sofort wieder an der
Kreiskasse des Landratsamtes in Emmendingen erhältlich. Die
Kreiskasse befindet sich bis auf Weiteres in der Markgrafenstra-
ße2-4 inEmmendingen.MitdemErwerbdieserMüllsäcke istdie
dafür anfallende Gebühr bereits bezahlt. Die Gebühr für einen
Müllsack beträgt 4,30 Euro.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Am 2. Februar Unterricht

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Vorbereitung zum Scheibenschlagen

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am Samstag Nachtwanderung

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Seit Januar neue Termine für
Kindergeld-Auszahlung

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Kurse bei Harn- und Stuhlschwäche

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Neue Außenstelle des Landratsamts
in Markgrafenstraße

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Müllsäcke an der Kreiskasse erhältlich

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Nur bis zum 4. April 2014 wurden die Kraftfahrzeugsteuern
beim Finanzamt Emmendingen verbucht – danach beim Zoll.
Statt knapp 18 Millionen Euro wie 2013 wurden daher nur noch
5 Millionen Euro eingenommen. Trotzdem stieg das Steuerauf-
kommen des Finanzamts in 2014 um 10,7 Millionen Euro gegen-
über dem Vorjahr auf 635 Millionen Euro und damit um 1,7 Pro-
zent an. Der Anstieg war schwächer als der in Baden-Württem-
berg insgesamt. Dort waren es 5,8 Prozent.

Ergiebigste Steuerquellen waren wieder die Lohnsteuer mit
245 Millionen Euro (plus 5 Prozent) und die Umsatzsteuer mit
196 Millionen Euro (plus 8,3 Prozent) vor der veranlagten Ein-
kommensteuer mit 93 Millionen Euro (plus 1 Prozent). Mit 25,4
Millionen Euro verfehlte die Körperschaftsteuer ihr Vorjahres-
ergebnis um fast 25 Prozent. Hingegen legte die Grunderwerb-
steuer mit 18,7 Millionen Euro um 11,7 Prozent gegenüber 2013
zu. Mit 18 Millionen Euro verzeichnete die Kirchensteuer einen
Anstieg von 3 Prozent. Die nicht veranlagten Steuern vom Er-
trag (12,4 Millionen Euro) wuchsen um stattliche 15,5 Prozent,
während die Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungser-
träge um 28,2 Prozent auf 1,4 Millionen Euro sank. Die übrigen
Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritätszuschlägen und
Verwaltungseinnahmen.

Der Finanzamtsbezirk umfasst das Gebiet des Landkreises
Emmendingen.

Ab dem 26. November 2015 muss jeder, der Pflanzenschutzmit-
tel anwendet (außer im Haus- und Kleingarten), Pflanzen-
schutzmittel verkauft (auch über das Internet), Nicht-Sachkun-
dige im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses oder einer ein-
fachen Hilfstätigkeit anleitet oder beaufsichtigt oder über den
Pflanzenschutz berät, den bundeseinheitlichen Sachkunde-
nachweis in Form einer Scheckkarte besitzen (Rechtsgrundlage
ist das novellierte Pflanzenschutzgesetz vom 14. Februar 2012
und die Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 27. Juni
2013).

Alle Personen, die am 14. Februar 2012 sachkundig waren,
müssen den neuen bundeseinheitlichen Sachkundenachweis
bis zum 26. Mai 2015 beantragen.

Alle Personen, die nach dem 14. Februar 2012 sachkundig ge-
worden sind oder es noch werden, sollten ihren Antrag auf den
Sachkundenachweis im Scheckkartenformat zeitnah zum er-
folgreichen Berufsabschluss beziehungsweise zur erfolgreich
abgelegten Sachkundeprüfung stellen.

Der Sachkundenachweis in Scheckkartenformat kann online
unter folgender Adresse beantragt werden: www.pflanzen-
schutz-skn.de.

Dem Antrag müssen Nachweise über den anerkannten Be-
rufsabschluss oder das Zeugnis über die Sachkundeprüfung als
Datei (pdf, jpg, png, zip) beigefügt werden.

Die Gebühr für die Ausstellung des Sachkundenachweises
beträgt 30 Euro.

Vor der Reservierung über die elektronische Datenbank soll-
te das Merkblatt zur Antragstellung bzw. die Ausfüllhilfe zur
Online-Datenbank durchgelesen werden.

Fragen beantwortet das Sekretariat des Landwirtschaftsam-
tes, Telefon 07641 / 451-9110 (Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr).

Hinweis: Nach Prüfung der Antragsunterlagen erhalten die
Antragsteller einen Bewilligungsbescheid und einen Gebüh-
renbescheid. Der Sachkundenachweis im Scheckkartenformat
wird gesondert zugesandt. Aus organisatorischen Gründen
kann dies voraussichtlich nicht zeitnah erfolgen.

VHS in Teningen

Meditation: Ein Weg zu tiefer Entspannung & innerer Ru-
he (31200)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, neunmal
montags, 19.45 bis 21.15 Uhr, Beginn: 2.2.
Gymnastik für Senioren am Vormittag (32014)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, 15 Mal
montags, 9.30 bis 10.30 Uhr, Beginn: 23.2.
Englisch (B1/B2) Conversation (42660M)
Teningen, Katholische Kirchengemeinde Köndringen, Tscheu-
linstraße 16, Raum im Gemeindezentrum Köndringen, 15 Mal
montags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 23.2.
Fit in die Woche (32318)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, 15 Mal
montags, 10.40 bis 11.40 Uhr, Beginn: 23.2.
Französisch - Auffrischungskurs (A2) (43100)
Wiederholen - Aktivieren - Kommunizieren
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 104, 15
Mal montags, 20 bis 21.30 Uhr, Beginn: 23.2.

b Finanzamt Emmendingen

Mehreinnahmen auch ohne Kfz-Steuer

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Pflanzenschutz-Sachkundenachweis
im Scheckkartenformat

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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VHS Nördlicher Breisgau

Salsa für Frauen (29020/142)
Vörstetten, Kindergarten Wirbelwind, Alemannenstraße 17,
Fr., 30.1., 18.30 bis 21 Uhr, Sa., 31.1., 10 bis 12.30 Uhr.
Wie der Schnaps in die Flasche kommt: Brennereiseminar
(11790/142)
Bahlingen, Weingut Breisacher, Hauptstraße 37, Brennerei, Sa.,
31.1., 17 bis 19.30 Uhr.
Richtig erben und vererben (15040)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, Mo.,
2.2., 19 bis 20.30 Uhr.
Aquarellmalerei für Fortgeschrittene (23165)
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, Raum
11/Mehrzweckraum/EG, zehnmal montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Beginn: 2.2.
„NomenestOmen“:SagemirDeinenNamenundichsage
Dir deine Potentiale, deine Berufung (17095/142)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Mi., 4.2.,
17 bis 22 Uhr.
Die hohe Kunst des Small Talk (10056/142)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz,
Mehrzweckraum, Sa., 7.2., 9 bis 17 Uhr.
Mit Wordpress zur eigenen Webseite: Kompaktseminar
(52060)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 7.2., 10 bis 14 Uhr.
Ein Garten entsteht: Lichtbildvortrag (11420/142)
Herbolzheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Garten von Herrn
Haas, Di., 10.2., 19 bis 20.30 Uhr.
Arabisches Büfett (37523/142)
Freiamt, Schulzentrum-Mußbach, Graben 21, Küche, Sa., 14.2.,
11 bis 15 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
29.01. Lieselotte Trautmann, Freiburger Straße 4 (77 Jahre)
30.01. Gisela Vollmer, Humboldtstraße 19 (76 Jahre)
02.02. Alice Fabrizius, In den Weihermatten 5 (82 Jahre)
02.02. Hilde Ehrler, Birkenhof 1 (72 Jahre)
03.02. Ana Zrnic, Hachbergerstraße 11 (75 Jahre)
04.02. Karl-Heinz Becker, Hans-Sachs-Straße 7 (75 Jahre)
Köndringen
01.02. Ernst Kern, Tscheulinstraße 32 (83 Jahre)
04.02. Erich Kanzinger, Tscheulinstraße 45 (74 Jahre)
Nimburg
29.01. Katharina Jost, Breitackerweg 18 (76 Jahre)
29.01. Kurt Hüglin, Dorfstraße 15 (75 Jahre)
03.02. Dieter Benno Mohns, Kaiserstuhlstraße 42 (75 Jahre)

DieGemeindeverwaltungteiltmit,dass imFebruar2015wieder
eine Begehung der Gemarkung Teningen mit Vertretern der
Landwirtschaft stattfindet.

Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Teningen erfolgen.

Termin: Montag, 9. Februar 2015.

Treffpunkt ist um 13 Uhr am Rathaus Teningen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Schulkameraden 1933/34 treffen sich morgen, Donnerstag,
29. Januar, um 18.30 Uhr mit Partnern zum ersten Stammtisch
im neuen Jahr im Gasthaus Sonne in Teningen.

Unsere Jubilare

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Teningen

b Schulkameraden Jahrgang 1933/34

Morgen ist Stammtisch

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Am Donnerstag, 5. Februar, um 19 Uhr, lädt der Förderverein
Anwesen Menton zur Mitgliederversammlung herzlich ein.
Willkommen im Haus Menton sind neben den Mitgliedern auch
Gäste, Familienmitglieder, Verwandte und Bekannte.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Be-
grüßung; 2. Rückblick auf die Aktivitäten im Jahr 2014; 3. Kas-
senbericht und Entlastung; 4. Entlastung des Vorstandes und
Beiräte; 5. Satzungsgemäße Neuwahlen des Ersten Vorsitzen-
den, Zweiten Vorsitzenden, Schatzmeisterin/Schatzmeister,
Schriftführerin/Schriftführer, Beiräte; 6. Vorschau auf Projekt-
tage, Veranstaltungen und Arbeitseinsätze; 7. Verschiedenes,
Anregungen, Informationen, Wünsche und Vorschläge.

Über viele Teilnehmer in den kachelofenwarmen Räumen
des Museums freut sich die Vorstandschaft.

Die nächste Seniorenbegegnung der Siedlergemeinschaft fin-
det am Dienstag, 10. Februar, ab 14 Uhr im TuS-Vereinsheim
statt. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen werden be-
liebteGesellschaftsspielewieRommé,UNOoder„Menschärge-
re Dich nicht“ gespielt. Weitere Spiele dürfen gerne auch mit-
gebracht werden. Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich
willkommen.

Anmeldungenwerdenbisspätestenszum3.Februarbei
Birgit Diers, Telefon 07641 / 9365798 oder birgit.diers@gmx.de,
erbeten. Die Siedlergemeinschaft freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Von heute Mittwoch, 28., bis kommenden Samstag, 31. Januar,
sind alle zu den Gemeindetagen eingeladen. Die Gemeindeta-
ge finden an verschiedenen Orten statt.

Heutiger Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr, in der Kirche:
glaub-würdig klingen, musikalischer Abend mit Liedern und
Gedanken.

Donnerstag, 29. Januar, 14.30 Uhr, in der AWO: glaub-
würdig bleiben, Kaffee mit Sahne und Lektüre, mit Titus Müller;
19.30 Uhr in der Zehntscheuer: glaub-würdig heiter, Auto-
renlesung mit Titus Müller.

Freitag, 30. Januar, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus: glaub-
würdig leben, offener Abend zum Thema „Depressionen“, Vor-
trag und Gespräch mit Hannelore Bühler und Eva Barnscheidt
vom ZfP Emmendingen.

Samstag, 31. Januar, 9 bis 13 Uhr, im Gemeindehaus:
glaub-würdig toben, ein Morgen für Kinder; 19.30 Uhr, im Ge-
meindehaus: glaub-würdig feiern, Sonntagsbegrüßungsfeier
mit Abendessen.

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr, in der Kirche: glaub-würdig
loben, Gottesdienst mit Pfarrerin Severine Plöse, anschließend
Orgelmatinee mit Helmut Sütterlin.

Die Evangelische Kirchengemeinde und die Mitarbeiter
freuensichaufvieleGäste!Nähere Informationunter:www.kir-
chenbezirk.de.

Die AWO Teningen lädt am Mittwoch, 11. Februar, zu einer
Fahrt ein. Es geht zuerst nach Windenreute. Dort gibt es im
HotelWindenreuterHofdasMittagessen.Anschließendgehtes
nach Heitersheim zum Kräuterhof. Dort gibt es Gelegenheit
zum Einkaufen und Kaffeetrinken. Rückfahrt wird circa um
18 Uhr sein. Abfahrt: 11.30 Uhr Köndringen, Heimbacher Stra-
ße. Alle weiteren Haltestellen wie üblich. Bitte anmelden bei
Frau Adler (Telefon 41451) oder Frau Rombach (Telefon 8914).

Der VdK-Ortsverband Teningen lädt alle Mitglieder recht herz-
lich ein zu der Jahresversammlung am Freitag, 6. Februar, 17
Uhr, in der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 27, Teningen.

Neben Begrüßung, Berichte Vorstand, Schriftführer, Kassen-
wart und Ehrungen stehen diesmal auch Neuwahlen an. Der
Verein freut sich über eine rege Beteiligung der Mitglieder.

Bei der Gemeinde Teningen wurden ein Schüsselbund und
Bankdokumente abgegeben.

b Förderverein Anwesen Menton

Mitgliederversammlung am 5. Februar

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Seniorenbegegnung:
Spielenachmittag am 10. Februar b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Gemeindetage 2015

b Arbeiterwohlfahrt (AWO) Teningen

Am 11. Februar Ausflugsfahrt

b VdK-Ortsverband Teningen

Jahresmitgliederversammlung

b Fundbüro Teningen

Fundsachen
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Am kommenden Samstag, 31. Januar, sind die Dübbaggeisch-
derbeiderNeon-NightderWurzelgeister inFreiamt.Abfahrt ist
um 18.30 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Am kommenden Sonntag, 1. Februar, sind die Geischder
beimUmzugderSchelmewinkler inKippenheim.Abfahrt istum
12 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Am kommenden Samstag, 31. Januar, sind die Däninger See-
grasrupfer zum Zunftabend „Neon-Night“ der Wurzelgeister
Freiamt eingeladen. Abfahrt mit dem Bus ist um 19.15 Uhr vom
Rathausplatz in Teningen.

Vorankündigung:Am12.FebruarfindetderHemdglunker-
umzug zum Rathausplatz mit anschließendem Narrentreiben
im Hasenheim statt.

Am Samstag und Sonntag, 21. und 22. Februar, findet das
traditionelle Scheibenschlagen in Köndringen am Scheiben-
platz über der Elz statt. Grillwürste, Scheibenküchle und Ge-
tränke werden in gewohnter Weise angeboten, ebenso gibt es
wieder die Bar. Scheiben können auch erworben werden.

Zum ersten Mal wird in diesem Jahr ein Preisscheibenschla-
gen durchgeführt.

Regeln: Jede Mannschaft besteht aus drei Teilnehmern; je-
der Teilnehmer darf drei Scheiben schlagen; gewertet wird, wie
lange die Scheibe in der Luft ist; die schlechteste Scheibe jedes
Teilnehmers wird nicht gewertet; teilnahmeberechtigt sind
Vereine und Gruppen; der Veranstalter übernimmt keine Haf-
tung. Die Startgebühr beträgt 10 Euro pro Mannschaft. Es wer-
den vier Scheiben pro Starter vom Veranstalter (eine Übungs-
scheibe, drei Wettkampfscheiben) zur Verfügung gestellt.

Anmeldung am Samstag, 21. Februar, zwischen 18 und 19
Uhr direkt am Scheibenplatz. Der Wettbewerb findet ab 19 Uhr
statt. Siegerehrung: circa 22.30 Uhr.

DieFeuerwehr lädtalle InteressiertenzumScheibenschlagen
recht herzlich ein und würde sich freuen, wenn recht viele Grup-
pen am Preisscheibenschlagen teilnehmen würden.

Am Mittwoch, 4. Februar, trifft man sich um 20 Uhr im Weingut
Blum in Köndringen zur Ostermarktbesprechung. Alle Mitglie-
der, die gerne mit einem Stand teilnehmen möchten, sind herz-
lich eingeladen.

Der Theaterabend, ausgerichtet durch den Gesangverein Kön-
dringen, findet am kommenden Samstag, 31. Januar, 20 Uhr,
in der Winzerhalle in Köndringen statt.

Die Spieler der Theatergruppe haben auch diesmal wieder
zwei Stücke einstudiert, die an diesem Abend zur Aufführung
kommen. Die regionale Presse hat über die bereits erfolgten
Aufführungen in Freiamt für die Darsteller große Lobesworte
geschrieben. Der Schwank „Da stimmt was net“ erzählt die ver-
wickelte Geschichte einer Zimmervermietung. „Die drei Eisbä-
ren“ handelt vom Leben dreier eingefleischter Junggesellen.
Wie werden die drei Brüder den Alltag nach der Erkrankung
ihrer alten Haushälterin gestalten können und was bringt
Schwung auf den Hof? In drei Akten klärt das Lustspiel über die-
se Dinge auf. Es sind noch wenige Karten zu haben. Telefoni-
scheVorreservierungenunter07641 /573886.Die Ausgabe
der Karten erfolgt täglich bis einschließlich diesen Freitag, 30.
Januar, ab 15 Uhr bei Voigt, Am Hungerberg 12 in Köndringen.
Nicht abgeholte Karten sind an der Abendkasse hinterlegt.Hal-
lenöffnung um 19 Uhr. Damit alle Besucher vor Beginn der
Aufführung mit Speisen und Getränken versorgt werden kön-
nen, bittet das Bewirtungsteam um frühzeitiges Kommen. Für
einen ungetrübten Seh- und Hörgenuss erfolgt die Bewirtung
nur vor dem Programm und in den Pausen.

Seit JahrzehntenbefindetsichanderEvangelischenKircheKön-
dringen eine Gedenktafel für den früheren Fabrikanten Emil
Tscheulin, welche jedoch sein Engagement und seine Rolle in
der NS-Zeit unerwähnt lässt. Mit einer Ergänzungstafel soll
künftig auch dieser Teil seiner Biografie dokumentiert werden.
Diese Tafel wird am kommenden Sonntag, den 1. Februar, um
15 Uhr, offiziell enthüllt und der Öffentlichkeit vorgestellt. Im
Anschluss gibt es im Evangelischen Gemeindehaus zwei kurze
FachvorträgevonHerrnProf.Dr.WetteundHerrnDr.Ohlerzum
Thema. Die interessierte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termin am Wochenende

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Scheibenschlagen in Köndringen
mit Preisscheibenschlagen

Bundesvereinigung Lebens hilfe 
für Menschen mit geistiger 
Behinderung e.V.

Frau Grit Lahmann, Raiffeisenstraße 18, 
35043 Marburg, Tel.: 06421 491-218, 
E-Mail: Grit.Lahmann@Lebenshilfe.de
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b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarktbesprechung am 4. Februar

b Gesangverein Köndringen

Theater am kommenden Samstag
mit dem Laientheater Freiamt

b An der Evangelischen Kirche Köndringen

Tscheulin-Ergänzungstafel wird enthüllt
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Der Reitverein Teningen-Köndringen lädt alle Mitglieder und
Freunde des Vereins zur Generalversammlung ein an diesem
Freitag, 30. Januar, um 20 Uhr im Reiterstüble in der Reithalle in
Köndringen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
derVorsitzendenCarmenKopfmann, JessicaAlbrechtundPetra
Mößner; 2. Rechenschaftsbericht der Kassenwartin Christine
Bühler; 3. Bericht der Kassenprüferinnen Gabriele Ehrenfelder
und Alisha De Petri; 4. Bericht von Jugend-/Sportwartin Kathrin
Nickola und Anke Urban; 5. Entlastung des Gesamtvorstandes;
6. Verschiedenes / Wünsche und Anträge.

Am Samstag, 28. März, wird die SG Köndringen-Teningen ihre
zweite Metallschrott-Sammlung zugunsten der Jugendarbeit
der SG durchführen. Gesammelt wird: Metallschrott jeglicher
Art, Landwirtschaftsgeräte, Eisen, sonstige Metalle, Kupfer,
Guss, Aluminium, Messing und sogar Fahrräder, allerdings ohne
Sattel und Mantel. Schwere/sperrige Teile werden auch gerne
zu Hause abgeholt. Telefonische Terminvereinbarung zur Ab-
holung bei Susanne Kunkler, Telefon 47060 oder per E-Mail an
s.kunkler@t-online.de. Ab 20. März werden wieder zwei Sam-
mel-Container in Köndringen zur freien Befüllung bereitste-
hen. Die Jugendspieler und -spielerinnen der SG Köndringen-
Teningen danken für die Metall-Spenden.

Die Generalversammlung des Sportschützenvereines Köndrin-
gen findet am kommenden Samstag, 31. Januar, um 20 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totenehrung; 3. Jahresbericht des Oberschützen-
meisters; 4. Sportbericht 2014; 5. Bericht des Jugendleiters; 6.
Kassenbericht 2014; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung
des Gesamtvorstandes; 9. Ehrung der Vereinsmeister; 10. Ver-
schiedenes. Der Schützenverein lädt zu dieser Generalver-
sammlung alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein.

Die Verwaltungsstelle Nimburg ist zukünftig jeweils dienstags
ganztagsgeöffnet. ImGegenzugwirdFrauBockstahler jedoch
donnerstags nur nachmittags und in der Abendsprechstunde
bis 18 Uhr vor Ort sein.

HierdieneuenÖffnungszeitenab1.Februar:Dienstag:8bis
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr.

Am Freitag, 20. Februar, findet um 20 Uhr im Gasthaus „Reb-
stock“ in Bottingen die Jahreshauptversammlung des GV Ein-
tracht 1873 Bottingen e.V. statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des
Rechners; 5. Stellungnahme der Kassenprüfer; 6. Bericht des
Chorleiters; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8. Wahlen; 9.
Ehrungen; 10. Zukunft des Vereines; 11. Wünsche und Anträge.

Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins herzlichst eingeladen. Schriftliche Anträge
zur Tagesordnung müssen bis 19. Februar beim Schriftführer
eingereicht werden.

Die Nimburger Felse-Trieber bedanken sich für die zahlreichen
Sach- und Geldspenden, die für die Kindertombola an der Kin-
derfasnet zusammengekommen sind.

Am kommenden Samstag, 31. Januar, treffen sich die Nim-
burger Felse-Trieber zur Spendensammlung in Nimburg,
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Rathaus Nimburg. Anwesenheit
wird erwartet, Negativmeldungen bitte an die Mitglieder der
Vorstandschaft. Am Abend geht's zum FV Nimburg.

Am kommenden Sonntag, 1. Februar, treffen sich die Nim-
burger-Felse-Trieber um 12 Uhr am Nimburger Rathaus zum
Narrenumzug Gundelfingen, Umzugsbeginn ist um 14.11 Uhr.

b Reitverein Teningen-Köndringen

Am Freitag Generalversammlung

b Am 28. März in Köndringen

Zweite Metallschrott-Sammlung

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Generalversammlung am Samstag

b Verwaltungsstelle Nimburg

Geänderte Öffnungszeiten

b Gesangverein Bottingen

Generalversammlung am 20. Februar

b Nimburger Felse-Trieber

Spendensammlung in Nimburg
und weitere Termine
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

Die beliebten fröhlichen, bunten 
Figuren von Rudi Diessner, einem 
Künstler mit Down-Syndrom, 
schmücken die Produkte der 
Lebenshilfe. Diese und weitere 
Geschenkideen sowie exklusive 
Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe-shop.de

Lebenshilfe
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„Die Pirate sin los … ob ihr's glaube oder nit – sie isch abroche,
die schenschd Johreszit! Un au de FV Nimburg wird mit euch
wieder Fasnet mache, un mit euch singe, tanze un viel lache …
Drum lade mir euch alli i: Am 31. Januar ab 19.11 Uhr im Ver-
einsheim unseri Gäschde z'sie. „Die Pirate sin los“ – ja, so soll
des Motto sie – mir hoffe, ihr sin wieder alli debie …“

Am Freitag, 27. Februar, findet um 20 Uhr die Generalversamm-
lung des Musikvereins Nimburg-Bottingen in der Turnhalle der
Antoniter-Grundschule in Nimburg statt. Wünsche und Anträ-
ge können bis 14 Tage vorher in Schriftform an die Erste Vorsit-
zende Daniela Walber, Im Lehle 2, 79331 Nimburg, gerichtet
werden. Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herz-
lich eingeladen.

Am Dienstag, 10. Februar, findet das Februar-Treffen des Ge-
schichtsvereins im Bürgersaal in Heimbach statt. Es ist öffentlich
und beginnt um 20 Uhr. Die Mitglieder des Vereins sowie alle
Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. Zur geplanten
Kempten-Fahrt vom 12. bis 14. Juni gibt es Fotos und weitere
Informationen.

Die traditionelle Heimbacher Fasnet beginnt wie jedes Jahr mit
dem „schmutzige Dunschdig“ am 12. Februar um 19.11 Uhr mit
der Rathauserstürmung und dem anschließenden Hemdglun-
kerumzug zur Anton-Götz-Halle, wo ein DJ bis in die Morgen-
stunden für närrische Stimmung sorgt.

Die 59. Narrensitzung am „Fasnet Samschdig“, 14. Februar,
beginnt um 19.33 Uhr. Die Halle ist ab 19 Uhr für das närrische
Volk geöffnet. Originelle Wortbeiträge, Gesangs-und Ballett-
nummern garantieren einen abwechslungsreichen Fasnet-
abend.

Der „Fasnet-Zischdig“, 17. Februar, beginnt um 11.33 Uhr
mit dem traditionellen Nudelsuppen-Essen in der Anton-Götz-
Halle und dem Öffnen der Vereinsstände. Um 14.11 Uhr startet
dann der große Narrenumzug unter der Regie der Heimbacher
Waldteufel. Die Prämierung der teilnehmenden Themengrup-
pen und Wagen erfolgt gegen 16 Uhr in der Anton-Götz-Halle.
Zum Fasnet-Ausklang spielt am Abend ab 20.11 Uhr die Band
„Halbtrocken“ zum teuflischen Abschlussball, bevor die dies-
jährige Fasnet um Mitternacht mit der Waldteufelverbrennung
unter großem Wehklagen zu Ende geht.

Wichtiger Hinweis für Besucher am Fasnet-Zischdig:
Die auswärtigen Besucher werden gebeten, den kostenpflichti-
gen Bus-Pendel-Verkehr zu benutzen. Die Hin- und Rückfahrt
kostet inklusive des Eintritts zum Umzug 2 Euro.

Haltestellen sind in Teningen am Kronenplatz und Neukauf
sowie in Köndringen an der Winzerhalle und Bushaltestelle
Heimbacher Straße und Kreuzung an der Traubenannahme so-
wie am Ortseingang Heimbach. Die Fahrzeiten sind von 12.30
bis 13.45 Uhr (letzte Abfahrt Kronenplatz) sowie von 17 bis 18
Uhr (letzte Abfahrt Baumschule Hügle).

Sperrung der Ortsdurchfahrt Heimbach: Wegen des Nar-
renumzugs am Dienstag, 17. Februar, bleibt die Ortsdurchfahrt
von 12 bis 18 Uhr gesperrt. Bitte die örtlichen Umleitungshin-
weise beachten.

Die 59. Narrensitzung am „Fasnet-Samschdig“ findet dieses
Jahr am 14. Februar statt und beginnt um 19.33 Uhr. Die Hallen-
öffnung erfolgt bereits um 19 Uhr. Dabei ist wieder ein volles
Fasnet-Programm garantiert mit originellen Wortbeiträgen,
Gesangs- und Ballettnummern.

Der Vorverkauf für die Aktiven findet statt an diesem Freitag,
30. Januar, ab 20 Uhr im Untergeschoss der Anton-Götz-Halle.
Der Kartenvorverkauf für die Besucher ist am kommen-
den Sonntag, 1. Februar, ab 11 Uhr im Foyer der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. Karten gibt es zu 9 Euro und 8 Euro. Es wird
dringend empfohlen, den Vorverkauf zu nutzen, weil an der
Abendkasse inderRegelnurnochwenigeKartenerhältlichsind.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf ihre Besucher.

Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben können ebenfalls ausgeliehen werden.

Neu im Angebot: Das Regiomagazin.
Termin vormerken: „Vorlesestunde“
AmDienstag,3.Februar, liestFrauWaltraudFränzleum16.30

Uhr im Gemeindehaus Heimbach vor. Alle, die gerne Geschich-
ten hören, sind herzlich eingeladen.

Motto im Februar: Kinder lieben Geschichten – Kinder
hören gerne zu!!!

Für Samstag, 21. Februar, (Tag des Scheibenschlagens) ist
die traditionelle Winterwanderung geplant. Dazu sind alle ak-
tiven und passiven AH-Mitglieder und die SVH-Senioren einge-
laden. Bitte Termin vormerken, Detailinformationen folgen.

b FV Nimburg (FVN)

Am Samstag: „Die Pirate sind los“

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 27. Februar

b Freunde der Geschichte Heimbachs

Öffentliches Treffen am 10. Februar

Heimbacher Fasnet – Narrenfahrplan

b Vereinsgemeinschaft Heimbach

Heimbacher Fasnet 2015:
Kartenvorverkauf für Narrensitzung

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

… lesen – spielen – Leute treffen!

b Sportverein Heimbach

SVH / AH- und Senioren-Wanderung

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der diesjährige Ausflug der Heimbacher Walteufel führt nach
Österreich ins wunderschöne Lechtal. Am Samstagmorgen, 18.
Juli,gehtes frühmorgens (circa7Uhr) los.Nacheinernärrischen
vier-bis fünfstündigenBusfahrt istdasZiel,dasLechtal,erreicht.
Dort stehen folgende Aktivitäten zur Auswahl: 1,5- bis zwei-
stündige Raftingtour durch die Wildflusslandschaft Lech; die
Lech hat eine Wildwasserstufe II und II+, Zusatzkosten: 62 Euro
pro Person. Zwei- bis dreistündige Wandertouren (leichte und
mittlere Schwierigkeitsstufe) durch das Lechtal. Wanderung für
FamilienmitKindern (dasgenaueProgrammkannerstnachAn-
meldung geplant werden, da das Alter der Kinder bekannt sein
sollte). Besuch der Holzschnitzerschule. Am Abend werden die
Waldteufel mit einem guten Essen belohnt. Es kann getanzt
und gelacht werden bis in die frühen Morgenstunden. Nach
demFrühstückamSonntagmorgenwirddieHeimreiseangetre-
ten.WährendderHeimreise stehtnocheinweitererProgramm-
punkt, der jedoch erst, nachdem die Teilnehmerzahl bekannt
ist, geplant werden kann. Ankunft in Heimbach wird voraus-
sichtlich circa um 19 Uhr sein. Die Unterbringung erfolgt in ver-
schiedenen Hotels (Doppelzimmer, begrenzt, und Mehrbett-
zimmer).

Die Narrenzunft übernimmt einen Teil der Kosten dieses Aus-
fluges. Der Eigenanteil beträgt 124 Euro (plus die obengenann-
ten Zusatzkosten).

Nähere Auskünfte können von den Organisatoren erst nach
der Anmeldung erteilt werden, da zur genaueren Planung die
exakte Teilnehmerzahl benötigt wird. Anmeldung bitte bis
spätestens 6. Februar online unter www.heimbacher-wald-
teufel.de oder telefonisch bei einem Vorstandsmitglied.

Kommenden Samstag, 31. Januar: Zunftabend Narrenzunft
Mühlenbach, Hästräger, Tanz, Abfahrt 18.30 Uhr, Bus.

Kommenden Sonntag, 1. Februar: Umzug 22 Jahre Narren-
zunft Schelmewinkler Kippenheim, Hästräger, Elferrat, Garde,
Abfahrt 12.15 Uhr, Bus.

An Kinder und Eltern: Die Kinderfasnet am Samstag, 7. Feb-
ruar, findet dieses Jahr unter dem Thema „Villa Kunterbunt“
statt. Wer am Programm teilnehmen möchte, kann sich bei Me-
lanie unter Telefon 07641 / 574845 melden.

Start ist um 11.11 Uhr, das Ende ist auf 13.11 Uhr vorgesehen.
Eine Kostümprämierung findet vor Ort statt. Die Waldteufel
freuen sich auf alle. A-HUI!

Bereits im Vorfeld der Partie wurde von allen Seiten vor dem
wohl besten Rückraum der dritten Liga gewarnt und in der wö-
chentlichen Videoanalyse ein Plan zur Behinderung der gegne-
rischen Shooter ausgearbeitet. Trainer Ole Andersen konnte
personell, bis auf den beruflich derzeit verhinderten Rechtsau-
ßen Philipp Vogt, aus dem Vollen schöpfen. Für den in der Win-
terpausegegangenenKreisläuferHannesEmrichrückteAxelSi-
mak in den Kader. In der Kabinenansprache zum Spiel forderte
der Trainer Männer und entsprechenden Einsatz.

Nach dem Anpfiff durch die insgesamt ordentlichen Schieds-
richter Jung/Washington entwickelte sich eigentlich alles nach
Plan. Männer, angeführt von Kapitän Martin Hirling, rissen das
Spiel an sich und die beiden Rückraummänner Gäßler und Zipf
trafen nach Belieben. Über die Zwischenstände 4:1, 10:6 ging
man mit nur noch einem Tor Vorsprung mit 15:14 in die Pause.
Resümierend lässt sich für den ersten Abschnitt feststellen, die
SG musste sich die Tore mit deutlich längeren Angriffen erarbei-
ten. So gelang es Felix Gäßler, zweimal unter drohendem Zeit-
spiel zu netzen. Nach der Pause wandelte sich das Bild. Die Kro-
nauer erspielten sich leichte Tore aus dem Rückraum. Speziell
der Halbrechte David Schmidt wurde dem Ruf eines echten
Shooters gerecht und konnte auch durch Wechsel in der Ab-
wehr der SG nicht am Toreschießen gehindert werden. Ein
schneller Schritt nach links, Sprung, Wurf und Tor, so lässt sich
das Geschehen um den mit zehn Feldtoren besten Schützen des
Abends zusammenfassen. Parallelen zum Hinspiel zeichneten
sich in der 53. Minute ab, als Kronau mit dem 24:25 die Führung
übernahm, diese sollten sie bis zum bekannten Ende auch nicht
mehr hergeben.

Würde man Ursachenforschung betreiben, könnte man fest-
stellen, der Wechsel des Torhüters bei Kronau in der Schlusspha-
se zu Roko Peribonio war ein ausschlaggebender Punkt. Peribo-
nio zeichnete sich gleich durch mehrere Glanzparaden aus, sein
Vater Tonci Periobionio war übrigens auch schon des öfteren im
Alter von über 40 Jahren als Torhüter zu Gast in der Ludwig-
Jahn-Halle. Unvergessen sind die Duelle von Tonci mit Christian
Hefter, die mal einen torlosen Christian oder einen total ent-
nervten Tonci zurückließen. Ein weiterer Punkt war die nicht zu
übersehende Abschlussschwäche der SG-Akteure in der zwei-
ten Hälfte. Knapp daneben und das Alugehäuse gleich im Dut-
zend aus freien Positionen wird in dieser Liga gnadenlos be-
straft.BesterWerferderSGandiesemAbendmitachtTorenwar
Felix Gäßler. Dieser meinte direkt nach dem Spiel: „Gegen
Schmidt war heute kein Kraut gewachsen, wir waren irgendwie
immer zu spät an ihm dran“. Eine treffliche und vor allem Hand-
lungsbedarf aufzeigende Analyse.

Insgesamt lässt sich für diesen Abend festhalten, der jungen
Teninger Mannschaft ist viel zuzutrauen, aber manchmal muss
auch noch Tribut in Form von Punktverlusten geleistet werden.
Nachdem die Kronauer die Führung übernommen hatten, wa-
ren sich einige in der Halle versammelten Experten sicher, die
Kronauer sind einfach zu abgeklärt, um sich den Sieg noch neh-
men zu lassen. Trainer Ole Andersen sprach in der Pressekonfe-
renz von einem Spiel, welches seine Mannen eigentlich hätten
gewinnen müssen. Der Satz des Abends in der Pressekonferenz
von Ole war aber: „Wir haben viele Spiele sehr knapp gewon-
nen, also ist auch wahrscheinlich, einige Spiele knapp zu verlie-
ren“.DieAusrichtungdesTrainingssolltealsoklar sein:DasRun-
de muss häufiger ins Eckige!

AmnächstenWochenendegehtesfürdieSGInachKonstanz,
einem Klassiker der dritten Liga und der inoffiziellen Meister-
schaft inSüdbaden.DasHinspielkonntedieSGmit26:20 für sich

b Heimbacher Waldteufel

Waldteufel-Ausflug vom 18. bis 19. Juli

Termine für das Wochenende

Fasnet für Heimbacher Kinder

Sport

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112 Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
19222 Rufnummer Krankentransport

01805-19292-320
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen)

01803-222555-70
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst
(an Wochenenden und Feiertagen)

b SG Köndringen-Teningen

SG unterliegt daheim mit 27:29
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entscheiden und damit den bis jetzt höchsten Saisonsieg feiern.
Die Konstanzer haben zwei Punkte mehr auf der Habenseite
und werden nach der Niederlage in Balingen-Weilstetten am
Wochenende sicherlich äußerst motiviert zu Werke gehen. Soll-
te die Abwehr der SG wieder nur wenig Gegentore zulassen, ist
vielleicht am See was zu holen.

Tore SG Köndringen-Teningen: Felix Gäßler 8, Felix Zipf 6/2,
Gerald Sandu 3, Chris Berchtenbreiter, Lukas Zank, Martin Hir-
ling, Daniel Warmuth, Pascal Bührer je 2.

SG Damen I – ESV Freiburg 29:23 (10:9): Nach dem die an-
fängliche Nervosität gegen den ESV abgelegt war, wurde das
Spiel durch die Routine einer Melanie Meier geprägt. Klug setz-
te sie die Nebenleute ein oder nutzte Lücken für eigene Torer-
folge, um die Damen im Spiel zu halten. In der Abwehr leistete
Fine Zehner und im Tor Sandra Bühler Schwerstarbeit, sodass
sich die erste Hälfte mit Torarmut auszeichnete. Nach der Halb-
zeit waren die Spielerinnen durch Trainer Jürgen Doninger neu
eingestellt. Die Halbzeitführung wurde mitunter durch das
Nachwuchstalent Nadja Spitz Tor um Tor bis zum 21:17 ausge-
baut. Nun setzten Ruppigkeiten der Gäste ein, welche das Spiel
auf Messers Schneide führte. Beim Spielstand von 23:21 und
doppelter Unterzahl (!) führte Laura Kunkler eine 1:1-Spielsitu-
ation zum Torerfolg. Nun powerten die Damen zum 27:21-Vor-
sprung. Den letzten Treffer warf Svenja Willaredt. Zum Schluss
bejubelte die Ludwig-Jahn-Halle einen 29:23-Heimsieg.

Nach Spielschluss im Pressegespräch hob Trainer Jürgen Do-
ninger die geschlossene Mannschaftsleistung und den Willen
zum Sieg jeder einzelnen Spielerin hervor. Stellvertretend sei
hierderErfolgstrainerderD-Jugendmännlich,UliKiefer,zitiert,
welcher die positive Entwicklung im Damen- und Mädchenbe-
reich der letzten Jahre wahrnimmt. Aber er vergaß auch nicht,
anzumahnen,denweiterenAusbauderStrukturennichtzuver-
nachlässigen.DasVorstandsmitgliedfürDamen,SusanneKunk-
ler, ergänzte, „nun gilt es, nicht nachzulassen und weiter die Ba-
sis in der Jugendarbeit zu legen“. Der Masterplan 2019 lautet:
Landesliga, wir kommen.

SG: Sandra Bühler (Tor), Sabrina Grießenauer (4), Nadja Spitz
(7), Jacqueline Löffler, Melanie Maier (5), Josefine Zehner (6), Ti-
na Rösch (3), Theresa Adler (1), Svenja Willaredt (1), Sophia Ha-
berer, Laura Kunkler (2).

SG Mädchen C - SG Maulburg/Steinen 29:23 (12:13): Die
Trainerin Laura Kunkler konnte am Vorabend nur auf einen
Rumpfkader blicken, da Verletzungen und Krankheit in der
Trainingswoche zugeschlagen hatten. Von Vereinsseite wurde
überlegt, kurzfristig abzusagen. Doch der Teamgeist der Mäd-
chen versetzte Berge und mit einem vollzähligen, aber ange-
schlagenen Team wurde das Spiel dennoch begonnen. Die erste
Halbzeit gehörte den Gästen. Nach der Halbzeitpause wurde
dieKabinenansprachederTrainerinbefolgtunddieAufholjagd
begann. Beim Stande von 18:18 wurde den Gästen von der Wie-
se bewusst, wie die Elz als Jungbrunnen für die C-Mädchen
wirkt. Jetzt konnten die Zuschauer sehen, die SG-Mädchen
wollten den Sieg: Mannschaftsführerin Kathleen Huber diri-
gierte gekonnt. Aleyna Altinisik zeigte ihre Klasse in Abwehr
und Angriff und hatte ihre Gegenspielerin auf Linksaußen ein
ums andere Mal genarrt. Die stark erkältete Lea Wurst warf die
Führungzum19:18heraus. ImZusammenspielder starkspielen-
den Jessica Reif und durchsetzungsstarken Lea Adler wurde die
Führung ausgebaut. Die laufstarke Sarah Hild überzeugte

durch ihre Schnelligkeit bei den Tempogegenstößen und wie so
oft brachte Nina Sexauer im Tor die Gäste zur Verzweiflung, kla-
re gegnerische Torchancen, ob vom Sieben-Meter, aus der Dis-
tanz oder vom Kreis, wehrte sie in der zweiten Hälfte souverän
ab. Die geschlossene Mannschaftsleistung ermöglichte einen
nie indieserHöheerwartetenSieg.DieGästeausdemWiesental
sehnten zum Schluss förmlich den Schlusspfiff herbei.

Jetzt gilt es, im Training den Grundstein zu legen, um künftig
schon in der ersten Halbzeit das volle Leistungspotenzial des
Teams abzurufen, dann könnte ein Sieg beim nächsten Aus-
wärtsspiel am kommenden Samstag, 31. Januar, in Blumberg
möglich sein.

SG: Nina Sexauer (Tor), Jessica Reif (3), Sarah Hild (4), Kathle-
en Huber (10), Lea Adler (5), Dominique Matthis, Lea Wurst (1),
Aleyna Altinisik (6), Letitia Willaredt.

Wie schon seit mehreren Jahren findet wieder eine VR-Talen-
tiade in der Ludwig-Jahn-Halle statt. Veranstalter sind die SG
Köndringen-Teningen in Zusammenarbeit mit den Volks- und
Raiffeisenbanken. Die Talentiade fördert die jungen Spieler der
männlichen und weiblichen E-Jugend. Die erste Runde findet in
Teningen am 1. Februar ab 12.25 Uhr statt. Bitte das Datum vor-
merken, denn die Kids würden sich sehr über Unterstützung
freuen.

Gefordert und getestet werden sie hier in Koordinations-
übungen wie Seilspringen, Hindernislauf, Weitsprung und an-
dere Übungen. Aber auch das eigentliche Handballspiel kommt
nicht zu kurz. Beobachtet wird das Geschehen dann von einem
Vertreter des Handballbezirks Freiburg, der am Ende die Kinder
ehren wird, die es geschafft haben, eine Runde weiter zu kom-
men. Aber auch alle anderen werden belohnt, es gibt für jeden
Spieler eine Urkunde sowie ein kleines Präsent. Ein ausführ-
licher Bericht mit Bildern folgt dann nach der Veranstaltung.

Unser Sicherheitsthema diese Woche: Sicherheit an Fastnacht!
Die Kinder lernen hier, worauf man in der Fastnachtszeit achten
muss, um sich sicher und ungefährdet zu bewegen. Die Kinder
erfahren, wie sie sich sicher im Umgang mit Fremden auch auf
Umzügen und Veranstaltungen verhalten können. So wird die
spaßigste Zeit des Jahres auch zu so einer.

Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr aber wir El-
tern und aus diesem Grund tragen wir auch die Verantwortung.

TrainingszeitenfürEinsteigeroderFortgeschrittender
Karateabteilung im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr: Er-
wachsen ab 15 Jahre, Anfänger.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis 16
Uhr: Kids von 6 bis 12 Jahre, Anfänger / Einstieg immer möglich.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr: Schüler
von 6 bis 12 Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter Telefon 07663 /
6037928 oder unter www.karate-team-wiesler.de.

b SG Köndringen-Teningen, Damen

Titelaspirant durch Heimstärke besiegt

b SG Köndringen-Teningen, Jugend

Grandiose Teamleistung gegen
einstigen Angstgegner

b Volks- und Raiffeisenbanken unterstützen

Handball Talentförderung

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Zur Fastnachts-/ Faschingszeit sicher durch
die närrischen Tage!
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Am vergangenen Wochenende fanden in Villingen die Landes-
meisterschaften Bogen Halle statt.

Gleich sechs Teninger gingen mit dem Compoundbogen an
die Schießlinie. Folgende Platzierungen konnten hierbei er-
reicht werden: Damenklasse: 2. Jennifer Ehrler; Schützenklasse:
16. Sebastian Heidenreich; Altersklasse: 5. Joachim Busies, 7.
Jürgen Moser, 12. Dieter Roth und 4. Platz mit der Mannschaft;
Seniorenklasse: 4. Horst Willmann.

Weitere drei Schützen des BSV Teningen traten mit dem Re-
curvebogen an. Bei den Jugendlichen erreichte Pascal Koch un-
ter 28 Teilnehmern den 16. Platz. Für die 15-jährige Natalie
Groß,welchenochrechtneu imVerein ist,waresderersteWett-
kampf dieser Art. Trotzdem konnte sie ihre Trainingsleistungen
bestätigen und mit einem guten Ergebnis den 13. Platz (von 18)
erreichen. In der Schützenklasse konnte sich Christoph Häßler
den Landesmeistertitel sichern und sich außerdem zur Deut-
schenMeisterschaftqualifizieren.AnfangMärzwirder inBiber-
ach an der Riss die roten Farben des Vereins vertreten.

DasFotozeigtvon links:DominicGölz (BCVSVillingen-Schwen-
ningen), Christoph Häßler (BSV Teningen), Myron Fedick (BSC
Emmendingen).

Der Tanzsportclub Teningen freut sich über die Erfolge seiner
Standard-Tanzpaare, die über mehrere Runden ihr Können im
Langsamen Walzer, Tango, Wiener Walzer, Slowfox und Quick-
stepunterBeweis stellten:HaraldBöttnerundDiethildHerbolz-
heimer-Böttner erreichten am 24. Januar beim Turnier in
Acherneinenhervorragenden3.Platz in ihrerStartklasseSenio-
ren III A Standard. Das Senioren-IV-S-Standard-Paar Jean-Pierre
Pailly/Marlies Blondel erzielte einen grandiosen 2. Platz bei ih-
rem Turnier am 18. Januar in Sinsheim.

TTC Endingen II – Herren 4:9: Beim Auswärtsspiel der ersten
Herrenmannschaft in Endingen konnte ein deutlicher Sieg ein-
gefahren werden und die beiden Punkte fuhren sicher nach
Köndringen. Allerdings lag man nach den Eingangsdoppeln
wiedermit1:2 imRückstand.Dochdieskonntemit fastallenEin-
zelsiegen bestens ausgeglichen werden.

HierdiePunktefürdenTTC imDoppel:Dages/F.Bär (1); inden
Einzelspielen waren erfolgreich: Roming (2), Frosch (2), Raschka
(1), Dages (2), F. Bär (1).

TTC Emmendingen - Herren II 8:8: Mit zwei Ersatzleuten
fuhr die zweite Herrenmannschaft nach Emmendingen zu die-
sem wichtigen Match. Doch Lothar Bresch und Detlev Wied-
mann konnten nicht ganz ersetzt werden, aber der erreichte
Punkt zum Unentschieden war ein gewonnener Punkt, denn zu
Anfang lagen die Köndringer gleich wieder mit 0:5 im Rück-
stand und das musste erst mal aufgeholt werden. Ein ganz gro-
ßes Lob an alle Akteure, die niemals aufgaben und gekämpft
haben bis zum Umfallen.

Hier die Punkte für den TTC im Doppel: Jordan/Vogel(1), U.
Jordan (2), J. Vogel (2), F. Sehringer (2), Max Schindler (2).

Herren III – TTC Emmendingen II 7:9: Nach großartigem
Spiel und mit etwas Pech zum Schluss verloren die Herren der
dritten Mannschaft beide Zähler in eigener Halle. Schade, hier
wäre ein Sieg oder zumindest eine Punkteteilung möglich ge-

wesen. Doch „Fortuna“ stand dieses Mal aufseiten der Emmen-
dinger, die sich entsprechend freuten.

Hier die Punkte für den TTC im Doppel: Kl. Hoyer/B. Rill (1),
Limberger/Assadi (1); indenEinzelspielenwarenerfolgreich:Kl.
Hoyer (2), B. Rill (2), I. Brdys (1).

Anschließend wurde die Niederlage und der Sieg der Em-
mendinger im TTC-Vereinsheim gemeinsam gefeiert. Also blie-
ben mindestens ein paar Euro in Köndringen liegen.

Terminhinweise: Der TTC Köndringen beteiligt sich auch
am Narrentreffen der Kindringer Ruäbsäck am 7. und 8. Februar
in Köndringen. An diesem Wochenende werden alle fleißigen
TTC-Hände benötigt, und Ausreden werden dieses Mal nicht
gelten gelassen, denn es muss Geld in die Vereinskasse, und das
ist eine gute Gelegenheit, um etwas zu erreichen. Also diesen
wichtigen Termin vormerken! Die Helferliste wird in Kürze von
Vorstand Bernd Rill bekannt gegeben. Aber wie es aussieht,
wirdamSamstag,7.Februar,um9UhrmorgensmitdemAufbau
begonnen!
Achtung, Trainingsausfälle: Freitag, 6., und Montag, 9. Febr-
uar, wegen Abbau Kindringer Ruäbsäck. Am Samstag, 14. Febr-
uar, wegen Dorffasnet und am Samstag, 21. Februar, wegen
SportlerehrungderGemeindeTeningen.UndamFreitag,27.Fe-
bruar, kein Training wegen Aufbau Frauenfrühstück für Sams-
tag, 28. Februar. Der TTC bittet um Beachtung und Vormerkung.

Die Preisträger des Turniers mit Sportwart von links nach
rechts: Edgar Faller (Erster Vorstand), Charlotte Fuhrmann, Vro-
ni Fischer, Rino Gentile, Matthias Hügle, Stefan Hügle (Sport-
wart).

Am Samstag, 17. Januar, fand das traditionelle Winterschleif-
chenturnier inderTennishalle inNimburgstatt.Koordiniertund
geplant wurde das Turnier durch den Sportwart Stefan Hügle.

Eine große Teilnehmerzahl von 29 Spielern hatte sich gemel-
det und am Nachmittag von 14 bis 18 Uhr bei zum Teil sehr span-
nenden Spielen die Sieger ermittelt. Diese stehen nun für 2015
fest und lauten wie folgt: Bei den Damen Platz 1 Vroni Fischer,
Platz 2 Ulrike Baumer und auf Platz 3 Charlotte Fuhrmann.

Die Herren teilten sich die Plätze wie folgt auf: Platz 1 Mat-
thias Hügle, Platz 2 Rino Gentile und auf Platz 3 Edgar Faller.

Im Anschluss hatte der Abend bei einem geselligen Beisam-
mensein einen schönen Ausklang.

b BSV Teningen bei Landesmeisterschaften erfolgreich

Christoph Häßler für Deutsche
Meisterschaft qualifiziert

b Silber und Bronze für TSC Teningen

Standard-Tanzpaare wieder erfolgreich

b TTC Köndringen

Ergebnisse der letzten Spiele

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Spannende Winterschleifchen-Spiele
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Am kommenden Samstag, 31. Januar, findet um 19.30 Uhr in
der Festhalle in Eichstetten die traditionelle Abendunterhal-
tung des Akkordeonclub Eichstetten statt. Auch in diesem Jahr
wird mit Musik, Theater und Tanz ein abwechslungsreicher
Abend garantiert.

Das Jugendorchester und die Azubis, beides unter der Lei-
tung von Uros Svete, sowie das Konzertorchester mit seiner Di-
rigentin Andrea Rappenecker werden ein bunt gemischtes Pro-
gramm bieten, um das Publikum musikalisch zu verwöhnen.
Von Melodien aus Irland über Hits von ABBA, Peter Alexander
und DJ Ötzi bis zu einer Bahnfahrt durch den US-Bundesstaat
Oregon, bei der man vielleicht „Tage wie diese“ erlebt – es dürf-
te für jeden Musikgeschmack etwas dabei sein.

Im zweiten Teil des Abends startet die Laienschauspielgrup-
pe des Vereins mit dem Stück „Liebi per Poscht“ wieder einmal
mehr einen Angriff auf die Lachmuskeln, wenn der Wirt vom
„Goldenen Ochsen“ nach einer durchzechten Nacht mit dem
Großgrundbesitzer wettet, dass er bald heiraten werde und da-
bei sein Wirtshaus aufs Spiel setzt. Als Zukünftige hofft er auf
seine langjährige Brieffreundin, die er jedoch noch nie gesehen
hat. Zum Ausklang des unterhaltsamen Abends kann man zu
den Klängen des Duos „Lächle“ das Tanzbein schwingen oder in
der Bar ein Gläschen Eichstetter Wein oder Sekt genießen. Kar-
ten sind an der Abendkasse erhältlich.

Die Jazz-Bands des Goethe-Gymnasiums mit ihrem Leiter Joa-
chim Müller laden alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Freun-
de und Kollegen ganz herzlich ein zur diesjährigen Bigband-
Night am Sonntag, 8. Februar, um 18 Uhr in die Steinhalle Em-
mendingen.

Neben Goethes Bigband und Goethes Groove Connec-
tion ist dieses Jahr als Special Guest die Jonas-Winterhalter-
Bigband aus Basel eingeladen. Der frühere GGE-Schüler Jo-
hannes Maikranz, der inzwischen ein Jazzstudium in Basel ab-
solviert hat, wird als Gitarrist in dieser jungen Band mitwirken.
Das GGE freut sich, dass die Jahrgangsstufe 12 fürs leibliche
Wohl sorgen wird. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

„Old Memories“ – unter diesem Titel finden die Ballettverans-
taltungenderKlassenvonAliyaYessenundderDanceCompany
der Musikschule Nördlicher Breisgau am kommenden Sams-
tag, 31. Januar, und Sonntag, 1. Februar, jeweils um 17.30
Uhr in der Elzhalle Emmendingen-Wasser statt.

Wie die bunten Bilder aus einem Fotoalbum, das sich im Jahr
2315 öffnet, reihen sich die Tänze aus klassischem Ballett, Jazz-
tanz und Hip-Hop aneinander. Eintritt frei, Kartenreservie-
rung für den Einlass: tutti_e.v.@gmx.

Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreis-
verband Obstbau, Garten und Landschaft) am 7. Februar im
Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäume an. Bei den
regelmäßigen Info-Veranstaltungen werden in den Wintermo-
naten Praxis-Kurse durchgeführt, bei denen der richtige Schnitt
erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. Diese Kur-
se sind für die Teilnehmer zwar kostenlos, der KOGL freut sich
aber über jede kleine Spende als Beitrag zur Pflege und Erhal-
tung des Lehrgartens.

Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl
werden kleine Gruppen gebildet, mit denen erfahrene Fach-
warte an den Bäumen die richtigen Schnittmaßnahmen erklä-
ren und mit den Teilnehmern üben. Schnittwerkzeuge sollten
möglichst mitgebracht werden, damit auch jeder selbst Hand
anlegenkann. InteressiertekommenamSamstag,7.Februar,ab
10 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Informatio-
nen auch unter www.kogl-emmendingen.de im Internet.

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Weih finden statt:

In Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103, am Don-
nerstag, 12. Februar, von 9 bis 12 Uhr.

In Waldkirch, Rathaus beim Marktplatz, im Generationen-
büro, am Montag, 2. Februar, von 14 bis 16.30 Uhr.

Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen,
zum Beispiel Schwerbehindertenrecht, gesetzliche Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung. Jeden Montag Sprechta-
ge in der Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstraße 44. Bitte je-
weils einen Termin vereinbaren unter Telefon 0761 /
50449-0.

i Allgemeines

b Akkordeonorchester Teningen/Eichstetten

Abendunterhaltung in Eichstetten
mit Musik, Theater und Tanz

b Goethe-Gymnasium Emmendingen (GGE)

Bigband-Night am 8. Februar

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Ballettveranstaltungen

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

7. Februar: Schnittkurs für Obstbäume

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Sprechtage am 2. und 12. Februar



28. Januar 2015 TENINGER NACHRICHTEN 19

Veranstaltung der Waldkircher Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsgesellschaft mbH Gemeinnützige Gesellschaft (WABE):
„Welche Rechte gegenüber dem Jobcenter habe ich? Wann
macht es Sinn, einen Widerspruch zu schreiben und wie mache
ich das? Wie lese ich meinen ALG II Bescheid richtig?“ - Fragen
und Antworten zum SGB II.

Herr Kaiser von der Fachberatungsstelle für Arbeitslose Goe-
the 2 in Freiburg gibt Informationen an diesem Freitag, 30. Ja-
nuar, von 9.30 bis 12 Uhr. Diese Veranstaltung findet im Rah-
men des Projektes TREFFMAhL statt. Veranstaltungsort: Fami-
lienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Straße 3, 79183
Waldkirch-Batzenhäusle. Eine Anmeldung ist aus Platz-
gründenerforderlich!BittedirektbeiAlexanderSteck, Sozia-
ler Dienst, unter der Telefonnummer 07681 / 47454-48 oder per
E-Mail: alexander.steck@wabe-waldkirch.de anmelden.

Veranstaltung der Waldkircher Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsgesellschaftmbHGemeinnützigeGesellschaft (WABE): Im
RahmendiesesAngebotsbeschäftigtmansichganzkonkretmit
den Zukunftsideen für sein Leben, konkretisiert diese und
bringt sie zum Ausdruck. Dabei kann man sich selbst erleben/er-
fahren, anderen Menschen mitteilen und sich präsentieren. Fol-
gendeFragenwerdendieTeilnehmerdabei leiten:„Was istmei-
ne Zukunftsidee? Wie erlebe ich mich? Wie entwickle ich diese
und wie stelle ich diese dar? Wie bringe ich mich dabei zum Aus-
druck? Wie nehmen mich die Anderen wahr?“.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes TREFF-
MAhL statt. Referenten: Martina Bechtle (Sozialpädagogin)
und Udo Wenzl (systemischer Berater). Wann: Freitag, 6. Febr-
uar, von 9 bis 12 Uhr, im Familienzentrum Rotes Haus, Emmen-
dinger Straße 3 in Waldkirch-Batzenhäusle.

Die Würdigung der Arbeit der 42 ehrenamtlichen Helferinnen
undHelfer standimMittelpunktbeimNeujahrsempfangdesSe-
niorenzentrums Teningen. Es wurde aber auch Rechenschaft
über das Geschehen im vergangenen Jahr abgelegt.

Da erfuhr man vom Leiter der Bruderhausdiakonie im Land-
kreis, dass dieses Pflegeheim in Teningen im vergangenen Jahr
zu 98 Prozent ausgelastet war, wobei die 100 Prozent nur des-
halb nicht erreicht werden, weil oft noch die Angehörigen der
Verstorbenen in deren Raum trauern wollen.

Auch sei an der Fortbildung des Personals im vergangenen
Jahr gearbeitet worden. Das Programm ist unter dem Titel „Pro-
fessionelles Deeskalationsmanagement“ gestanden. Das Ziel
dieserAusbildung istes, sowohl sprachlichealsauchkörperliche
Gewalt im Pflegeheim zu vermeiden.

Das Sommerfest sei sehr gut angenommen worden und habe
sein Ziel, Bevölkerung und Pflegeheim zusammenzuführen, er-
reicht. Auch die Erinnerungsveranstaltung zum Thema „Anwe-
sen Adler“, auf dessen Grund und Boden das Pflegeheim errich-
tet ist, habe wegen der Einbettung in eine Ausstellung „Tenin-
gen einst und jetzt“ sehr guten Anklang gefunden. Man hat
auch einen Angehörigenabend durchgeführt mit dem Tenor:
„Wie kann ich Licht in den Heimalltag bringen.“

In den 42 Zimmern werden jetzt Brandmelder angebracht
undgerneschauemanauchaufdiePolitik,die jetzt sichderPfle-
ge im Alter zuwendet. Da gewinne der Satz: „Die Pflege ist ein
Wachstumsmotor“ eine besondere Bedeutung.

Begonnen hat man jetzt auch mit GPS-Uhren. Das sind Arm-
banduhren, die die Heimbewohner tragen können, wenn sie al-
leine aus dem Haus gehen. Diese Uhren stellten sicher, dass man
jederzeit weiß, wo sich ein spazierengehender Heimbewohner
befindet.

An das Ende seines Einblicks in das Geschehen des Pflege-
heims stellte Beißinger das Lob für die Ehrenamtlichen. „Diese
bringen Licht in unser Haus“. Darum auch habe man die Ehrung
dieser Frauen und Männer in das Zentrum des Neujahrsemp-
fangs gestellt, bei dem auch Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker den Gedanken der Würdigung in seinen Grußwor-
ten besonders aufgriff. Er sprach davon, dass diese Menschen
das Älterwerden menschlicher gestalteten.

Die Bedeutung des Seniorenzentrums für Teningen unter-
strich auch Hagenacker mit der Feststellung: „Ich bin oft da“.
Die Gemeinde würde diese Arbeit der Einrichtung der Bruder-
hausdiakonie gerne unterstützen.

Herbert Luckmann als Vorsitzender des Fördervereins für das
Seniorenzentrum sprach über die Aufgaben, die sich der Verein
gesetzthabe.ErkonnteauchVerschiedenesausderVergangen-
heit aufzählen, wie das E-Piano, das man mit einem Beitrag un-

b An diesem Freitag in Waldkirch

Veranstaltung zum Sozialrecht

b Am Freitag, 6. Februar, in Waldkirch

Mit Zielen die Zukunft gestalten –
Bühne frei für neue Ideen

b „Ehrenamtliche bringen Licht in unser Haus“

Seniorenzentrum Teningen bedankt sich
bei den unterstützenden Bürgern
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terstützte genauso wie jetzt die GPS-Uhren. Luckmann erinner-
te auch daran, dass man am Anfang nur acht Ehrenamtliche
zählte.Es seiaberschonbalddieseZahlbisheuteauf42gewach-
sen. Man hofft, dass zum zehnjährigen Bestehen des Vereins die
Zahl 50 erreicht würde.

Ehrenamtliche Mitarbeiter würden immer noch gesucht,
denn vielfältig seien die Einsatzmöglichkeiten, von der Hilfe
beim Essengeben bis zum Vorlesen oder man brauche Begleiter
beim Spazierengehen und auch Menschen, die gerne Karten-
oder Brettspiele machten.

Die Reden und Grußworte wurden umrahmt durch Werner
Englert, der mit der warmen Musik seines Saxofons die Ver-
anstaltung anreicherte.

Horst Unruh sprach ein Grußwort im Namen der Kirchen und
freute sich, dass es möglich ist, alle 14 Tage im Seniorenzentrum
einen Gottesdienst abzuhalten.

Mit kleinen Ehrengaben dankte Elisabeth Thamasett für die
Bruderhausdiakonie den Ehrenamtlichen, die ihrerseits aber
durch ihren Sprecher Klaus Heukeroth den ständigen Einsatz
von Thamasett für die Ehrenamtlichen lobte.

Klaus Heukeroth würdigte als Sprecher der Ehrenamtlichen die
unterstützende Arbeit von Elisabeth Thamasett.

Beim Neujahrsempfang des Seniorenzentrums Teningen unterstrich Elisabeth Thamasett durch die Übergabe von kleinen Auf-
merksamkeiten an die Ehrenamtlichen deren Bedeutung für das Wohlergehen der Heimbewohner.
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 28.1., 18.40 Uhr: Kirchenchor, Singen bei den Gemeindeta-
gen (Treffen im Gemeindehaus). Gemeindetage: Mi., 28.1., 19
Uhr, in der Kirche: glaub-würdig klingen; Do., 29.1., 14.30 Uhr in
derAWO:glaub-würdigbleiben;19.30Uhr inderZehntscheuer:
glaub-würdig heiter; Fr., 30.1., 19.30 Uhr im Gemeindehaus:
glaub-würdig leben; Sa., 31.1., 9 bis 13 Uhr im Gemeindehaus:
glaub-würdig toben - ein Morgen für Kinder; 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus: glaub-würdig feiern; So., 1.2., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Severine Plöse - glaub-würdig loben; zeit-
gleich ist Kindergottesdienst, anschließend Orgelmatinee mit
Helmut Sütterlin. Mo., 2.2., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 1.2., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 3.2., 18 Uhr,
Gebetsstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Haßler: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 28.1., 14.15, 15.25 und 17.35 Uhr: Konfi-Kurs. Fr., 30.1., 9.30
Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Christine Bühler, Te-
lefon 9542565; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So., 1.2., 10 Uhr:
Gottesdienst im Gemeindehaus; 15 Uhr: Enthüllung der Tscheu-
lin-Zusatztafel und anschließend Vorträge im Gemeindehaus.
Di., 3.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Mi., 4.2., 14.15, 15.25 und 17.35
Uhr: Konfi-Kurs.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 29.1., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 1.2., 10 Uhr: Gottesdienst in der Unteren Kirche, an-
schließend Kirchenkaffee, zeitgleich Kindergottesdienst in der
Unteren Kirche. Mo., 2.2., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19
Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 3.2., 14 Uhr: Handar-
beitskreis. Mi., 4.2., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und Mittwoch 9 bis
12.30 Uhr
Büro Gemeindereferent im Gemeindezentrum Köndrin-
gen, Tscheulinstraße 16a
Telefon 07641 / 46889-50, Fax 07641 / 46889-59
E-Mail: gv-st.gallus@kath-emmendingen.de (zurzeit nicht be-
setzt)
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 29.1., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 17.30 Uhr: Kommuniongruppenstunde im GZ; 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz). Fr., 30.1., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein). Sa., 31.1., St. Gallus, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für die verstorbenen
Mitglieder des Cäcilienvereins Heimbach (Pfarrer Rochlitz) mit
Blasius- und Kerzensegnung; 19.30 Uhr: Generalversammlung
des Kirchenchors Heimbach im GZ; hierzu recht herzliche Einla-
dung; in diesem Jahr finden keine Neuwahlen statt; neben den
Tätigkeitsberichten wird Maria Merkle für 70 Jahre aktives Sin-
gengeehrt. So., 1.2., St.Marien,10.30Uhr:Hl.MessemitBlasius-
und Kerzensegnung (Pfarrer Striet); anschließend „Eine-Welt“-
Verkauf im GZ. Mo., 2.2., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 3.2., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentli-
che Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).
Mi., 4.2., St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung. Do.,
5.2., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Ma-
rien, 17.30 Uhr: Kommuniongruppenstunde im GZ; 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30
Uhr: Bibel teilen im GZ (Mk 1, 29-39).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

drei J

trifft

von

935
dem
Sta
m
c

n
g

„Gemein
sam sind wir

stark“

Teningen
. Die Schulso

zialarbe
it ist

einäuße
rst wich

tigerBau
stein in

der

Bildung
sarbeit u

nd nicht
mehr we

g-

zudenke
n. Um so unve

rständlic
her,

dass kei
nerlei öf

fentliche
Gelder f

ür

diese be
reitsteh

en.

Mit dem Großprojekt „Gemeinsam

sindwir stark!“, dasam 4. April statt-

findet, soll zunächst eine Sicherung

und Erweiterung der Schulsozialar-

beit ander Theodor FrankHaupt-und

Realschule erreicht werden. Die

Großpro
jekt soll

Schulso
zialarbe

it unters
tützen

Schüler werden sich für das Projekt

eine Tätigkeit suchen (im häuslichen

Umfeld, bei Verwandten, Nachbarn,

in Betrieben), wofür sie eine Gegen-

leistung von mindestens 10 Euro er-

halten werden. Bürgermeister Her-

mann Jäger und das Diakonische

Werk Emmendingen haben die

Schirmherrschaft für das Projekt

übernommen.DiegesamteOrganisa-

tion wird ehrenamtlich geleistet, so-

dass der Gesamterlös zu 100 Prozent

der Schulsozialarbeit zugutekommt.

e Küche
am

ethe“ vor
gestellt

t nur Lerno

örderkreis der Schule für da g

n Klettergerüst zur Verfügung gestellt. Spend

unter der Konto-Nummer 36436409 bei der Volksbank Breisg Foto

endinge
n. Am vergange-

Donnerstag wurde im Bei-

von Elternbeiratsvorsitzen-

Karl Kuhn, Benjamin Gerig

in Freunde des Gymnasi-

) nd Klaus

Unsere Ausgaben im Internet: www.wzo.de


